
 

Das ZRWP auf einen Blick 
 
Das Zentrum für Religion, Wirtschaft und Politik (ZRWP) ist eine gemeinsame Initiative der Universitäten 
Basel, Lausanne, Luzern und Zürich sowie des Collegium Helveticum. Es besteht seit 2006. 

Das ZRWP widmet sich in Forschung und Lehre den Schnittbereichen und wechselseitigen Einflüssen von 
Religion und Wirtschaft bzw. von Religion und Politik mit Schwerpunkt auf aktuellen Themen. 

Das ZRWP führt Forschende, Lehrende und Lernende unterschiedlicher Disziplinen zusammen, um kom-
plexe Themen mit Religionsbezug zu arbeiten und neue Erkenntnisse zu gewinnen. 

Das ZRWP zeichnet sich durch enge Abstimmung von Forschung und Lehre im Nachdiplombereich aus. 

Das ZRWP sucht über die Universität hinaus den Austausch mit Akteuren in Religion, Wirtschaft und 
Politik sowie den Kontakt zur Öffentlichkeit. 

Das ZRWP setzt in seiner Tätigkeit folgende Schwerpunkte: 

• Die am ZRWP beteiligten Fakultäten an den Universitäten Basel, Luzern und Zürich führen gemeinsam 
den viersemestrigen Joint Degree Masterstudiengang («Master in Religion – Wirtschaft – Politik») durch. 
Darin werden erstmalig im deutschen Sprachraum «Religion» und «Religionen» zugleich aus ökonomi-
schen, politikwissenschaftlichen, theologischen und religionswissenschaftlichen Perspektiven thematisiert. 
Die ersten beiden Jahrgänge haben im Herbst 2008 in Luzern und im Herbst 2009 in Zürich begonnen, 
der dritte beginnt im Herbst 2010 in Basel, danach erneut in Luzern usw. Die Schweizerische Universitäts-
konferenz fördert diesen von vier Universitäten getragenen Studiengang und das dazugehörende 
Forschungskolleg bis 2011 mit 3 Millionen Franken. 

• Das Forschungskolleg versammelt regelmässig Spitzen- und Nachwuchsforscherinnen und -forscher 
des In- und Auslands zur Arbeit an einem gemeinsamen Thema. Die Erträge fliessen unmittelbar in die 
Lehre ein und werden der Öffentlichkeit in geeigneter Form vermittelt. 

• Das Forschungskolleg und die gesamte Netzwerkstruktur bieten ideale Voraussetzungen für das Dokto-
ratsprogramm. Finanziert vom Schweizerische Nationalfonds haben bereits das Ausbildungsmodul und 
drei Forschungsmodule dieses Pro*Doc-Programms begonnen, weitere Forschungsmodule sind in 
Planung. Mit dem Doktoratsprogramm sollen bestqualifizierte Nachwuchsforscherinnen und -forscher 
ausgebildet und zu international beachteten Leistungen befähigt werden. 

• Das ZRWP dient als Drehscheibe für konkrete Forschungsprojekte der beteiligten Institutionen. Zu 
nennen sind derzeit: 

– Forschungsgruppe «Medien und Religion» an der Universität Zürich 

– «Kuppel – Tempel – Minarett. Religiöse Bauten zugewanderter Religionen in der Schweiz» (Universität 
Luzern, Zentrum Religionsforschung) 

– «Imam-Ausbildung und islamische Religionspädagogik in der Schweiz?» (Universität Zürich, Nationales 
Forschungsprogramm 58) 

• Das ZRWP organisiert im Rahmen der genannten Tätigkeiten oder ad hoc wissenschaftliche Tagungen 
und Anlässe für die breitere Öffentlichkeit. 

 

Kontakt: 

Prof. Dr. Daria Pezzoli-Olgiati, geschäftsführende Direktorin, Zürich,  
daria.pezzoli-olgiati@sozethik.uzh.ch 

Dr. Andreas Tunger-Zanetti, Koordinator, Luzern,  
andreas.tunger@unilu.ch  

 

Website: www.zrwp.ch 


